
BarlebenHUB ist in Betrieb
 
Im Zuge der Digitalisierung ist der 
„BarlebenHUB"  auf dem Hof der 
alten Feuerwehr jetzt täglich von 
6 Uhr bis 22 Uhr geöffnet. Mit 
„DokBox", „BookBox" und „Bürger-
terminal" ist ein Ausbau digitaler 
Serviceangebote der kommunalen 
Verwaltung gelungen. S. 4 - 5 
 

Jersleber See ganzjährig

Das neue Pächterpaar am Jersleber 
See hat große Pläne für das Naher-
holungsgebiet. Das Sanitärgebäude 
ist modernisiert. Die Errichtung eines 
neuen Gastronomiebereichs, die Ein-
führung neuer Freizeitmöglichkeiten 
und der Bau kleiner Häuser sind in 
der Planung.  S. 10

Neujahrsbesuch in Wittmund

Ganz im Sinn der Vereinsziele des  
IDOL-Vereins Barleben e. V. fuhren  
Mitglieder verschiedener Vereine 
in die Partnerstadt Wittmund zum 
Neujahrsempfang in die Residenz 
am Schlosspark. Für das neue Jahr 
wurden Termine abgesprochen 
und Treffen geplant.  S. 22
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Mampferia will frische, ehrliche Küche bieten
>> Im IGZ gibt es seit 15. Januar eine 
neue Anlaufstelle für Hungrige. Die  
Mampferia ergänzt den bereits seit 
2017 etablierten Service von Exquisit 
Catering, das für seine frische Küche, 
individuell gestaltete Menüs und Ver-
anstaltungen bekannt ist. Unter der 
Leitung der Geschäftsführer Steven 
Pach und Denny Woge kombiniert die 
Mampferia das Beste aus routinierter 
Qualität und kulinarischer Kreativität.
„Mit der Mampferia möchten wir einen 
Ort schaffen, an dem sich unsere 
Gäste auf frische, ehrliche Küche ver-
lassen können – vom Frühstück bis 
zum Abendessen“, erklärt Geschäfts-
führer Steven Pach. 
Die Mampferia öffnet täglich ab 
7:30 Uhr ihre Türen und bietet zum 
Frühstück eine vielfältige Auswahl, da-
runter frisch zubereitetes Rührei à la 
minute, Müsli und aromatischen Kaf-
fee. „Es geht doch fast nichts über ein 
frisches Rührei zum Frühstück. Bei uns 
wird es aus der Pfanne kommen und 
nicht aus dem Behälter", sagt Denny 
Woge. Zur Mittagszeit locken täglich 
wechselnde, frische Menüs, die sowohl 
Vielfalt als auch Qualität für Vegetarier 
wie Fleischliebhaber gleichermaßen 
garantieren. Denny Woge betont die 
Verbindung zwischen Erfahrung und 
Innovation: „Unsere jahrelange Exper-
tise im Catering bringt uns die Routine 
und Qualität, die wir jetzt auch in der 
Mampferia jeden Tag auf den Teller 
bringen wollen.“ 
Ab sofort soll die Mampferia ein Treff-
punkt für Genießer sein, etwa mit 
besonderen Themen-Frühstücken 
oder saisonalen Aktionen. „Unser Ziel 
ist es, mit der Mampferia nicht nur 
hungrige Mägen zu füllen, sondern 
auch ein kleines kulinarisches High-
light im Alltag zu schaffen“, so Pach 
abschließend. (aa)

Decken schon einmal die Tische für die Gäste in der Mampferia ein: Denny Woge (links) und Steven 
Pach. Foto: Ariane Amann
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Gemeindebürgermeister Frank Nase gratulierte Denny Woge und Steven Pach zur Eröffnung Mitte 
Januar.   Foto: Ariane Amann
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Ein Raum für viele Möglichkeiten: BarlebenHUB ist
>> Effizientere Abläufe, weniger 
Papier und ein Service, der auf die Be-
dürfnisse der Bürgerinnen und Bürger 
abgestimmt ist. Mit dem „Barleben-
HUB“ zeigt die Gemeinde Barleben, 
wie moderne Behörden funktionieren. 
Bürgermeister Frank Nase hat den in-
novativen Raum dieser Tage feierlich 
in Betrieb genommen. 
Der „BarlebenHUB“ beherbergt drei 
hochmoderne Automaten, die ver-
schiedene Dienstleistungen digital 
anbieten.
1. Die „DokBox“, auch Dokumen-
tenausgabebox, ist ein innovatives 
System, das es Bürgerinnen und Bür-
gern ermöglicht, Dokumente wie 
Personalausweise und Reisepässe 
zeitlich flexibel und unabhängig von 
den Öffnungszeiten des Einwohner-
meldeamtes abzuholen. Dafür müssen 
sie nur ihre Mobilfunknummer an-
geben. Sobald die Dokumente fertig 
sind und in das Ausgabeterminal 
eingelegt wurden, erhält der Kunde 
oder die Kundin eine SMS mit Liefer-
bestätigung, einem PIN-Code sowie 
einer Anleitung zur Abholung des 
Dokuments. Bei der Abholung von 
Ausweisen und Pässen wird übrigens 
über die angegebene Körpergröße 
auch ein für die Person passendes 
Fach ausgewählt. Die Anschaffung der 
Dokumentenausgabebox (DokBox) 
wurde durch das Ministerium für In-
frastruktur und Digitales mit Mitteln 
aus dem Programm „Sachsen-Anhalt 
Digital 2030“ gefördert.
2. Die „BookBox“ ist ein Auto-
mat zum kontaktlosen Abholen und 
Bringen von Büchern und anderen 
Medien aus dem Bestand der Biblio-
thek Barleben, unabhängig von deren 
Öffnungszeit.
3. Der „Bürgerterminal“: Hier kön-
nen Bürgerinnen und Bürger mit 

ihrem Personalausweis und aktivierter 
Online-Ausweisfunktion verschiedene 
Dienstangebote digital nutzen, ohne 
den Weg in das zuständige Amt ma-
chen zu müssen. Zu den Anwendungen 
an den Bürgerterminals gehören unter 
anderem die elektronische Wohnsitz-
anmeldung, eine Rentenauskunft, eine 

Punkte-Abfrage in Flensburg sowie das 
Beantragen eines Führungszeugnis-
ses. Auch das An-, Ab- und Ummelden 
von Kraftfahrzeugen soll zukünftig an 
den Bürgerterminals möglich sein. Die 
Bürgerterminals waren erstmals im 
September 2023 in Betrieb genom-
men worden. Wichtig dabei ist: Um 

Hausmeisterservice & Baustoffhandel Telefon: 039203 62709
E-Mail: jan.otto@t-online.de www.jan-otto-md.de

Grünanlagenpflege
• Rasen mähen, düngen, pflegen
• Unkrautvernichtung durch Heißdampf (z.B. auf gepflasterten Flächen)
• Herbstrückschnitte aller Art (z.B. Hecken, Sträucher, Koniferen u.a.)
• Obstbaumschnitt

• Laubbeseitigung, Straßenreinigung

Containerdienst mit Multicar oder Lieferungen mit LKW
• 1,35 und 3,00 m³ Container
• Sand, Kies, Splitt, Schotter (Hartstein oder Recyclingmaterial)
• Mutterboden, Rindenmulch u.a.

Straßenreinigung oder Winterdienst

• Auf und vor Ihrem Firmengrundstück oder Ihrem privaten Grundstück
• Streugut Splitt oder Streusalz
• Winterdiensttechnik aller Art
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Der BarlebenHUB hat sich bei seinen ersten Tests in der Praxis bewährt. Jetzt ist auch die DokBox 
installiert und wurde schon in Betrieb genommen. Dort können Dokumente abgeholt werden. 
Barlebens Ortsbürgermeister Christopher Schult (links) und Gemeindebürgermeister Frank Nase 
(rechts) testeten die DokBox bei der Eröffnung, ebenso wie der Gemeinderatsvorsitzende Ulrich 
Korn (Bild unten rechts). Fotos: Ariane Amann
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die Terminals nutzen zu können, muss 
die Online-Ausweisfunktion mit PIN 
am Personalausweis aktiviert sein. 
Das kann man schnell zu Hause erle-
digen oder auch vor Ort. Lediglich das 
Smartphone und eine aktivierte Inter-
netverbindung braucht man dafür. 
„Mit dem „BarlebenHUB" setzen wir ein 
starkes Zeichen für den Ausbau digita-
ler Serviceangebote der kommunalen 
Verwaltung“, sagte Bürgermeister 
Frank Nase bei der Eröffnung. Das ist 
nicht nur modern, sondern auch ein 
Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit. 
Der „BarlebenHUB“ befindet sich in 
der Ernst-Thälmann-Straße 3, auf 
dem Hof des alten Feuerwehrgebäu-
des. Geöffnet ist der „BarlebenHUB" 
von Montag bis Sonntag von 6 bis 
22 Uhr, so dass „hoffentlich alle die 
passende Zeit finden, Dokumente ab-
zuholen oder Bücher für die Bibliothek 
zurückzugeben", sagt Frank Nase.
Der Raum ist videoüberwacht, der 
Datenschutz an den Automaten ist 
gewährleistet. 
Über den QR-Code auf dieser Seite 
können Sie auch den dazugehörigen 
Beitrag von OrtsTV Barleben abrufen.  
 (tz/aa)

Informationen der Verwaltung

Ihre Spezialisten für 
natürliche Wärme, gutes Klima
und schöne Bäder.

Lindenallee 14
39179 Barleben 
Tel. 039203/883863

info@deta-magdeburg.de

ein neuer Service der Verwaltung

Frank Nase erklärte auch die Funktionsweise der 
BookBox, über die Ausgaben und Rückgaben 
für die Bibliothek möglich sind (Foto oben 
links), und des Bürgerterminals (oben rechts). 
 Fotos: Ariane Amann
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Kruger
Dienstleistungs GmbH

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

Dienstleistungs GmbH www.krueger dl.de

Sprechstunden mit Ortsbürgermeistern nutzen
>> Die Ortsbür-
germeister und die 
O r t s b ü r g e r m e i s -
terin sind in den 
Ortschaften die An-
sprechpartner für 
die Bürgerinnen und 
Bürger und können 
Anliegen an die Ge-
meindeverwaltung 
weiterleiten. 

Die Bürgerinnen 
und Bürger der Ort-
schaften Barleben, 
Ebendorf und Meit-
zendorf können sich 
mit Wünschen, An-
regungen oder auch 
Kritik an ihre Ortsbür-
germeister während 
der Sprechzeiten in 
den jeweiligen Ort-
schaftsbüros in 
Barleben, Eben-
dorf und Meitzendorf 
wenden:

Christopher Schult (CDU)

Barleben 
Sprechzeit: 
dienstags 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro in der Ernst-
Thälmann-Straße 22 
(Raum 0.03) 
Telefon: 039203/ 565 3320

Marcel  Leon (FWG)

Ebendorf
Sprechzeit: 
mittwochs 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Bürger-
haus, Am Thieplatz 1

Telefon: 039203/ 565 4410

Ramona Müller (FWG)

Meitzendorf
Sprechzeit: 
dienstags 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Dorf-
gemeinschaftshaus, Lange 
Straße 23
Telefon: 039203/ 565 4310

Informationen der Verwaltung6 |  



Informationen der Verwaltung

Klimmek
Die Mehrmarkenwerkstatt
Inhaber: Tino Klimmek

HU/AU

INSPEKTION

MOTORDIAGNOSE

REIFENSERVICE

STOSSDÄMPFER

ÖLWECHSEL

KLIMASERVICE

Lindenallee 10 Firmenwhatsapp: 039203/6 27 40
39179 Barleben
Telefon 039203/627 40
Telefax 039203/627 11

Mobil 01522/8 64 55 19

BARLEBEN

UNFALLINSTANDSETZUNG

Kinder anmelden
>> Laut Schulgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt werden Kinder, die 
bis zum 30. Juni eines Kalenderjah-
res das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, mit Beginn des darauf folgen-
den Schuljahres schulpflichtig. Kinder, 
die bis zu diesem Datum das fünfte 
Lebensjahr vollendet haben, können 
auf Antrag vorzeitig eingeschult wer-
den. Für alle Kinder der Gemeinde 
Barleben mit Wohnadresse in Bar-
leben, die zwischen 1. Juli 2019 und 
30. Juni 2020 geboren wurden, findet 
die Anmeldung in der Grundschule 
Barleben, Feldstraße 20, 39179 Barle-
ben (1. Obergeschoss),  am Montag,  
10. Februar, von 7 bis 12 Uhr und von 
15 bis 17 Uhr statt. 
Zur Anmeldung ist die Geburts-
urkunde des Kindes oder das 
Familienstammbuch vorzulegen. 
Die schulärztliche Untersuchung der 
Kinder erfolgt zu einem späteren, ge-
sonderten Termin.
Für weitere Informationen steht die 
Grundschule Barleben unter der Tele-
fonnummer 039203/565-4210 zur 
Verfügung.  (A. Krause, Schulleiterin)

Grundlehrgang absolvieren
>> Für jedes Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr ist er der erste Schritt, um 
bei Einsätzen teilnehmen zu dürfen: 
der Lehrgang Truppmann Teil 1, auch 
Grundlehrgang genannt. In 70 Unter-
richtseinheiten lernt man dabei alles, 
was für den Start 
ins Feuerwehr-
leben nötig ist. 
Normalerweise 
streckt sich der 
Lehrgang über 
viele Wochen; 
gelernt und ge-
übt wird aus-
schließlich nach 
Feierabend und 
samstags. Das 
schreckte bisher 
viele potenziel-
le Brandschüt-
zer ab. Doch mit 
# 1 1 2 ko m p a k t 
bietet die Ge-
meinde Barleben nun eine Alternative. 
Vom 7. bis 11. April wird der erste fünf-
tägige Grundlehrgang in der Gemein-
de stattfinden. Diese übernimmt dabei 

auch die Ausstattung und die Verpfle-
gung der Teilnehmer. Den nötigen Frei-
raum von der Arbeit ermöglicht – in 
Absprache mit dem Arbeitgeber – eine 
Freistellung nach dem Brandschutzge-
setz des Landes, Urlaub muss also nicht 

genommen werden. 
Bei Bedarf übernimmt 
die Gemeinde dann 
auch die Lohnfortzah-
lungen beim Arbeitge-
ber.
Also schaut bei euren 
Feuerwehren in Bar-
leben, Ebendorf und 
Meitzendorf vorbei 
und lernt die Kamera-
den und deren wichti-
ge Arbeit kennen. Mit 
einer abgeschlossenen 
Mitgliedschaft habt ihr 
dann alles, was ihr für 
den Grundlehrgang 
benötigt.

Fragen zu #112kompakt und zu den 
Kontaktwegen in die Feuerwehren be-
antworten wir gern unter brandschutz@
barleben.de. (ffw)
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E-Scooter-Guide: Regeln, Tipps und häufige Fragen
>> E-Scooter erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Allerdings gibt es bei 
der Benutzung auch einiges zu beach-
ten. Die Regionalbereichsbeamtinnen 
haben dem Mittellandkurier dazu einmal 
Auskunft gegeben. 

Ab welchem Alter darf man eigent-
lich einen E-Scooter fahren?
E-Scooter dürfen ab dem vollendeten 
14. Lebensjahr genutzt werden. Eine 
Fahrprüfung ist dafür nicht erforderlich.

Wie schnell dürfen E-Scooter fahren? 
Die Höchstgeschwindigkeit liegt bei 20 
km/h.

Muss ich beim Abbiegen den Blinker 
setzen?
Viele E-Scooter haben keine Blinker. In 
diesem Fall muss das Abbiegen rechtzei-
tig per Handzeichen angezeigt werden 
wie auf dem Fahrrad.

Gibt es eine Helmpflicht?
Nein, eine Helmpflicht besteht nicht. 
Allerdings wird das Tragen eines Helms 
dringend empfohlen, um sich selbst 
besser zu schützen.

Worauf sollte man beim Abstellen 
eines E-Scooters achten?
Der E-Scooter sollte so abgestellt wer-
den, dass niemand behindert wird. 
Beispielsweise sollte das Fahrzeug 
nicht auf Gehwegen oder an Engstellen 
stehen.

Darf ich während der Fahrt ein 
Handy benutzen?
Nein, das Nutzen eines Mobiltelefons 
während der Fahrt ist nicht er-
laubt. Es handelt sich hierbei um eine 
Verkehrsordnungswidrigkeit.

Wo darf ich mit einem E-Scooter 
fahren?

E-Scooter gehören auf Radverkehrs 
anlagen wie Radwege, Radfahrstreifen 
und Schutzstreifen. Hierbei gilt: Die 
Geschwindigkeit muss dem Radverkehr 
angepasst werden, und schnelleren Rad-
fahrern muss das Überholen ermöglicht 
werden. Auf gemeinsamen Geh- und 
Radwegen haben Fußgänger Vorrang. In 
solchen Fällen muss die Geschwindig-
keit entsprechend angepasst werden. 
Wenn keine Radverkehrsanlage vor-
handen ist, muss die Fahrbahn genutzt 
werden. Auch Fahrradstraßen dürfen 
von E-Scootern befahren werden.

Darf ich mit einem E-Scooter Geh-
wege benutzen?
Nein, das ist streng verboten. E-Scoo-
ter gelten als Kraftfahrzeuge und dürfen 
Gehwege nicht befahren, auch nicht sol-
che mit dem Zusatzzeichen „Radverkehr 

frei“. Eine Ausnahme besteht nur, wenn 
das Zusatzschild „Elektrokleinstfahrzeu-
ge frei“ angebracht ist. Wer trotzdem 
den Gehweg nutzt, begeht eine Ver-
kehrsordnungswidrigkeit und riskiert ein 
Verwarngeld.

Welche Ausstattung muss ein E-
Scooter haben?
E-Scooter benötigen eine allge-
meine Betriebserlaubnis und eine 
Haftpflichtversicherung. Das Versiche-
rungskennzeichen muss gut sichtbar an 
der Rückseite des Fahrzeugs angebracht 
sein. Fahren ohne Versicherungsschutz 
stellt eine Straftat dar. Zusätzlich müs-
sen E-Scooter über folgende technische 
Ausstattung verfügen: eine Klingel, 
einen Scheinwerfer vorne sowie einen 
weißen Frontreflektor, zwei voneinander 
unabhängige Bremsen (Hand- und Rück-
bremse), ein Rücklicht und einen roten 
Rückstrahler und seitliche Reflektoren.  

Darf ich alkoholisiert mit dem E-
Scooter fahren?
Hier gelten strenge Regelungen: Mit 0,5 
bis 1,09 Promille begehen Sie eine Ord-
nungswidrigkeit. Die Konsequenzen sind 
ein Bußgeld im dreistelligen Bereich, ein 
Monat Fahrverbot und zwei Punkte im 
Fahreignungsregister. Ab 1,1 Promille 
handelt es sich um eine Straftat. Bereits 
ab 0,3 Promille kann eine Straftat vor-
liegen, wenn Sie auffällig fahren. Für 
Fahrende in der Probezeit oder unter 21 
Jahren gilt ein absolutes Alkoholverbot. 

Ist es erlaubt, zu zweit auf einem E-
Scooter zu fahren? 
Nein, das ist nicht erlaubt. E-Scooter 
sind nur für eine Person zugelassen. 
Zu zweit zu fahren stellt eine Verkehrs-
ordnungswidrigkeit dar. Ebenso dürfen 
keine Anhänger an E-Scootern genutzt 
werden. Auch dies wäre eine Ordnungs-
widrigkeit.   (aa)

E-Scooter sind beliebte Beförderungsmittel. 
Leider stehen oder liegen sie oft im Weg. 
 Foto: Bilderboken auf Unsplash



Wahlen 2025 in Barleben
>> Gleich mehrere Termine für 
Wahlen gibt es im Jahr 2025 in der 
Gemeinde Barleben.

Bundestagswahl:
Die Bundestags-
wahl ist für den  
23. Februar 2025 ange-
setzt. Die Bürgerinnen 
und Bürger Barlebens sind 
aufgerufen, ihre Stimmen 
für die Zusammensetzung 
des Deutschen Bundesta-
ges abzugeben. Über den 
QR-Code kann online noch 
bis zum 16. Februar um 23:59 Uhr der 
Wahlschein beantragt werden.

Landratswahl:
Am 16. März findet die Wahl des Land-
rats für den Landkreis Börde statt. 
Der amtierende Landrat, Martin Stich-
noth (CDU), dessen Amtszeit am  
6. September endet, stellt sich zur Wie-
derwahl. Eine mögliche Stichwahl ist für 
den 30. März vorgesehen.

Bürgermeisterwahl:
Die ursprünglich für den 16. März ge-
plante Bürgermeisterwahl in Barleben 
musste aufgrund formeller Fehler in 

der Bekanntmachung ver-
schoben werden. Ein neuer 
Termin wurde festgelegt. 
Die Bürgermeisterwahl fin-
det am Sonntag, 25. Mai, 
statt.

Bitte beachten Sie, dass 
sich Wahltermine än-
dern können. Aktuelle 
Informationen werden im 

„Mittellandkurier", dem Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Barleben, veröffentlicht.

Für die Teilnahme an den Wahlen ist es 
wichtig, die jeweiligen Fristen und Mo-
dalitäten zu beachten. Informieren Sie 
sich rechtzeitig über die Wahlverfahren 
und nutzen Sie Ihr Wahlrecht, um die 
Zukunft Ihrer Gemeinde und des Lan-
des mitzugestalten. (aa)

Bestatt ungen Bernd Hager
Tag und Nacht
Inhaber Marita Lentge & Jens Reuer

Telefon +49 39203 / 56 09 60
Mobil +49 1575 / 430 14 18

Magdeburg: Pett enkoferstraße 9
Barleben: Südstraße 24

   Individuell Abschied nehmen... 
... würdevoll, einfühlsam, herzlich. 

Informationen der Verwaltung

Gemeinsam essen
>> Liebe Einwohner und Schulkinder in 
Meitzendorf, haben Sie Lust, gemein-
sam mit uns ein leckeres Mittagessen 
zu genießen? Egal ob jung oder alt – alle 
sind herzlich willkommen. Im Mehr-
zweckgebäude der "Alten Feuerwehr", 
Unter den Weiden 1a in Meitzendorf, 
bieten wir die Möglichkeit, Montag bis 
Freitag 10:30 bis 12 Uhr in geselli-
ger Runde zusammenzukommen. Das 
Essen wird vom „Alex-Menü“ geliefert. 
Sie können täglich aus sechs Gerichten 
wählen. Es entstehen nur die Kosten für 
das Essen, was bestellt wurde. Insge-
samt gibt es ein abwechslungsreiches 
flexibles Mittagessen, keine vertrag-
lichen Verpflichtungen, gemütliche 
Gesellschaft sowie nette Gespräche und 
Gelegenheit, neue Kontakte zu knüp-
fen. Auch für Kinder in den Ferien ist 
das Angebot geeignet! Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? Dann melden Sie 
sich bitte bei Frau Hiller oder unter Tel. 
0173/6217410. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme und auf viele schöne ge-
meinsame Stunden. (pm)

   | 9



Verwaltung von

Immobilien aller Art

(auch WEG- und

SEG-Verwaltung)

Bewertung

-

Verkauf

-

Vermietung

 JJ&&JJ  IImmmmoobbiilliieenn                JJ&&JJ  HHaauussvveerrwwaallttuunngg

Fabrikenstr. 4, 39124 Magdeburg
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Sanitärhaus saniert, bald kommen kleine Häuser
>> Mit dem Beginn des Jahres 2025 
und der Übernahme durch ein neues 
Pächterpaar hat das Naherholungszen-
trum einen vielversprechenden Neu-
start erlebt. Besonders deutlich wird 
dieser Fortschritt durch die Wiederauf-
nahme des Wintercampings, das seit 
dem 1. Januar 2025 wieder angeboten 
wird.
Ein Schlüssel für diesen Erfolg war die 
umfassende Renovierung des etwa 
30 Jahre alten Sanitärgebäudes, die 
innerhalb von nur zehn Wochen ab-
geschlossen wurde. Das beheizte Ge-
bäude bietet nun zeitgemäße Duschen, 
Waschgelegenheiten und einen Bereich 
zum Geschirrspülen. Der Eingangsbe-
reich besticht durch dekorative Blu-
menelemente, dunkle Holzverkleidun-
gen und dezente Hintergrundmusik 
– ein Komfort, der gerade in der kalten 
Jahreszeit besonders geschätzt wird.
Die neuen Pächter, Sophie und Dennis 
Reipsch, planen, in den kommenden 
Jahren mehr als sechs Millionen Euro 
in die Modernisierung und Erweiterung 
des Geländes zu investieren. „Wir lie-
gen voll im Zeitplan“, berichtet Den-
nis Reipsch. Neben der abgeschlosse-
nen Renovierung des Sanitärgebäudes 
wurden bereits erste Wege neu ge-
staltet, und in Kürze soll der Bau von 
Minihäusern starten. Weitere Vorhaben 
umfassen die Errichtung eines neuen 
Gastronomiebereichs, die Schaffung 
von Volleyballfeldern und die Einfüh-
rung neuer Freizeitmöglichkeiten wie 
einer Minigolfanlage und Hausbooten.

Eine weitere Neuerung betrifft die Ver-
tragsgestaltung: Statt auf Saisonver-
träge setzen die Betreiber nun aus-
schließlich auf Jahresverträge. „Wir 
bieten nur noch ganzjährige Verein-
barungen an“, erklärt Sophie Reipsch. 
Alle 212 Stellplätze sind derzeit auch 
für die Wintermonate genutzt.
Mit diesen ambitionierten Plänen und 
deren konsequenter Umsetzung ent-
wickelt sich der Jersleber See Schritt 
für Schritt zu einem attraktiven Nah-

erholungsziel mitten in der Börde. „In 
den nächsten Wochen erwarten wir 
den Einsatz großer Maschinen, aber 
das ist erst der Anfang“, betont Den-
nis Reipsch. Dann sollen nämlich die 
Voraussetzungen für den Bau der ge-
planten Tiny Houses (kleiner Häuser) 
geschaffen werden.
Die Aussichten für die Saison am Jers-
leber See sind vielversprechend – so-
wohl für Campingfreunde als auch für 
Erholungssuchende. (aa)

Stolz zeigt sich der neue Pächter, Dennis Reipsch, in den renovierten und modernisierten Sanitärräumen.  
Sie werden jetzt ganzjährig genutzt und bilden erst den Beginn der noch geplanten Veränderungen.       
 Foto: Amann
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Beim ECC sind im Februar die Narren los
>> Der Ebendorfer Carneval Club ist 
bereit für die kommenden närrischen 
Highlights! Zwei großartige Veranstal-
tungen stehen bevor, die jede Menge 
Spaß und gute Laune versprechen.
Den Anfang machen die kleinen Kar-
nevalisten: Am 15. Februar laden wir 
zum Kinderfasching ins Bürgerhaus 
Ebendorf ein. Von 15 bis 18 Uhr wird 
gefeiert, getanzt und gelacht. Für die 
Kinder gibt es ein buntes Programm: 
Tanzeinlagen, Spiele, leckere Speisen 
und Getränke und natürlich Preise für 
die besten Kostüme! Die Eintrittskarten 
sind ausschließlich an der Tageskasse 
erhältlich – also kommt vorbei und seid 
dabei! Wir freuen uns auf euch.
Die Hauptveranstaltung am 1. März im 
Veranstaltungscenter Hotel Bördehof 
ist leider bereits ausverkauft! Es gibt 
eine Warteliste, bei Interesse mel-
det euch einfach unter der bekannten 
Telefonnummer 0172/345 22 55. Wir 
tun unser Bestes, um euch doch noch 
einen Platz anzubieten.
Das Abendprogramm verspricht Glanz 
und Glamour mit einem Hauch Glitzer 
und jede Menge Unterhaltung. Das De-
korationsteam schafft eine großartige 
Atmosphäre, und die letzten Tanzpro-
ben laufen auf Hochtouren, damit alles 
perfekt wird. 
Die Funkengarden haben den Takt 
im Blut und stehen mit perfekt 

einstudierten Choreografien in den 
Startlöchern. Bei den No Name Dancer 
und dem Männerballett -Traumtänzer 
geht es hingegen etwas anders zu: Hier 
werden Lachfalten statt Tanzschritte 
trainiert – und das Zwerchfell bekommt 
bei den wöchentlichen Proben ein inten-
sives Workout. Ob Synchronität oder 
kreatives Chaos: Spaß ist garantiert, 

und die Proben sind eine Show für sich! 
Eins ist sicher: Wenn die Traumtänzer 
auf die Bühne gehen, bleibt kein Auge 
trocken – und kein Bauch untrainiert. 
Das Publikum darf sich auf einen unver-
gesslich humorvollen Auftritt freuen! 
Wir freuen uns auf zwei fantastische 
Veranstaltungen voller Freude, Spaß 
und närrischem Treiben! (ECC)

Die Funkengarde steht schon bereit für die große Hauptveranstaltung.  Foto: ECC

   | 11



Im Blickpunkt

Besuch vom Bürgermeister
>> Ungewöhnlicher Besuch beim Kaf-
feenachmittag in Meitzendorf: Da 
Bürgermeister Nase im vergangenen 
Dezember verhindert war und nicht an 
der Weihnachtsfeier 2024 teilnehmen 
konnte, nutzte er den Kaffeenachmittag, 
in der Alten Feuerwehr, um seinen Dank 
und seine Wertschätzung auszudrücken. 
In diesem Rahmen überreichte er klei-
ne Weinflaschen an die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer – eine Geste, die bereits 
aus ähnlichen Veranstaltungen in Bar-
leben und Ebendorf bekannt ist. „Der 

Kaffeenachmittag ist eine wunderbare 
Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen 
und die Gemeinschaft zu stärken“, so 
Nase. Auch Gabriela Hiller zeigte sich er-
freut über den gelungenen Start ins neue 
Jahr: „Es ist schön, wieder in lockerer 
Atmosphäre zusammenzukommen und 
ein Zeichen der Zusammengehörigkeit 
zu setzen.“ Der Kaffeenachmittag er-
freut sich größter Beliebtheit und  findet 
jeden zweiten Dienstag im Monat statt. 
„Und wir freuen uns immer über neue 
Gesichter", sagt Gabriela Hiller.  (tz/aa)

Bürgermeister Frank Nase (ganz links) war mit Kerstin Treffkorn aus der Gemeindeverwaltung nach 
Meitzendorf gekommen, um den Weihnachtsbesuch nachzuholen. Foto: Thomas Zaschke

Stammtisch 
und Fasching
>> Der Verein Mehrgenerationenzen-
trum e. V. lädt im Februar zu einem 
abwechslungsreichen Veranstaltungs-
programm in die Begegnungsstätte 
Barleben, Breiteweg 147, ein. 
Am 10. Februar um 14:30 Uhr findet 
ein Stammtisch für Sehschwache und 
Blinde statt, der Gelegenheit zum Aus-
tausch und geselligen Beisammensein 
bietet. Am 20. Februar, um 14:30 Uhr 
feiern das Mehrgenerationenzentrum 
(MGZ) und der Verein für Sehbe-
hinderte (VS) gemeinsam Fasching. 
Karten für diese Veranstaltung kosten 
15 Euro für Mitglieder der Volkssolida-
rität und 20 Euro für Nichtmitglieder. 
Am 27. Februar beginnt um 13:30 Uhr 
ein unterhaltsamer Bingo-Nachmittag, 
der mit einem Unkostenbeitrag von 7 
Euro verbunden ist. Um 15 Uhr lädt 
Roswitha Kus Kinder zu einer span-
nenden Märchenstunde ein, für die 
kein Eintritt erhoben wird. Weitere 
Infos unter Telefon 039203/5652181 
zur Verfügung.  (aa)
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Baumaschinen und Kleinstmaschinenverleih.
Außenanlagen Gestaltung und Baggerarbeiten.

Schnell, zuverlässig, fair!

RBR GmbH
Inhaber Daniel Reichert

Barleben 
 

Telefon 0176/4761 0096
www.rbr-gmbh.de

Mail: d.reichert@rbr-gmbh.de
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Kira Brahm
Mobil: 0176-211 70 182

Ebendorfer Straße 19
39179 Barleben
Tel.: 03 92 03-96 97 41

logopaedie-kira@gmx.de
www.logopaedie-kira.de

Im Blickpunkt

Nachrichten in Bildern + + + Nachrichten in Bildern

Zum Lichterfest an der Internationalen Grundschule „Pierre Trudeau“ im 
November in Barleben wechselten Kinderpunsch, Glühwein und von den 
Kindern angefertigte Basteleien gegen kleine Spenden die Hände. Aus 
kleinen Spenden wurden am Ende 1200 Euro, von denen die Schule schon 
600 Euro an eine Grundschule im afrikanischen Benin gespendet hat. Am 
15. Januar überreichten (von links) Schulleiterin Anke Strehlow, Lehrerin 
Franziska Reichel mit ihrer Klasse 3c und Schulelternratssprecher Stefan 
Matz die anderen 600 Euro an den Barleber Verein „Blaue Nase hilft e. V." 
und seine Vorsitzende Kerstin Schulze. Der Verein unterstützt Familien, in 
denen Kinder an Krebs erkrankt sind.   Foto: Ariane Amann

Das Dreikönigstreffen der Kreis-FDP am 6. Januar findet seit der Wende 
immer in Barleben statt und wird von der hiesigen Ortsgruppe organisiert. 
Neben dem Barleber Bürgermeister Frank Nase, Bundestagskandidatin 
Amy Schneider, Kreisbrandmeister Matthias Schumann, Dr. Marcus Faber, 
Mitglied des Bundestags und Vorsitzender des Verteidigungsausschusses, 
Landrat Martin Stichnoth sowie Konstantin Pott, Landtagsabgeordneter 
und gesundheitspolitischer Sprecher, konnte der stellvertretende 
Kreisvorsitzende Franz-Ulrich Keindorff noch weitere 21 Gäste im 
Gerätehaus der Freiwillligen Feuerwehr Barleben begrüßen.  Foto: privat

Inspektion • Klimaservice • TÜV (HU & AU)
Reifenservice & Einlagerung

Karosseriearbeiten • Lackierung
Autoglas- & Unfallreparatur

Inh. Kristin Oppermann

Haldensleber Str. 10
39179 Barleben OT Ebendorf

Telefon  039203 5436
E-Mail info@autowehling.de

Ihr Partner für Reparaturen rund um‘s Fahrzeug
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Nachrichten in Bildern + + + Nachrichten in Bildern

Traditionsgemäß eröffneten die Sportler der Schwerathletikscheune Barleben das Jahr 

und damit die neue Saison mit der Vereinsmeisterschaft im Bankdrücken. Trotz einiger 

Erkrankungen starteten 21 Athleten, einige davon bestritten ihren ersten Wettkampf. 

Durch ein leicht verändertes Regelwerk gelang es vielen, eine neue persönliche 

Bestleistung aufzustellen. Die höchste Last des Tages bewältigte Benjamin Langer mit 

200 Kilogramm. Am Ende des Tages konnten alle Startenden ihre Medaille, Urkunde 

und einen kleinen Preis entgegennehmen.  Foto: Schwerathletikscheune Barleben

Hohe Auszeichnung für den Barleber Dieter Montag: Noch Ende 2024 
wurde er in der Magdeburger Johanniskirche für sein ehrenamtliches 
Engagement im Bereich der Gewaltprävention vom Land Sachsen-
Anhalt ausgezeichnet. Die Ehrung nahm Innenministerin Tamara 
Zieschang (CDU) vor. Bei Übergabe der Ehrenurkunde bat sie 
den engagierten Rentner, unbedingt weiterzumachen, „da wir 
Menschen wie Sie brauchen". Seit über 30 Jahren engagiert sich 
Dieter Montag zum Thema Gewaltprävention, besucht seit 2007 
regelmäßig Schulen, um mit einem Puppenspiel Mädchen und 
Jungen bis zur zweiten Klasse auf Gefahren im Alltag aufmerksam 
zu machen. Er hält auch Vorträge, in denen er vor kriminellen Tricks 
und betrügerischen Maschen von Ganoven warnt und engagiert sich 
beim Thema „Gewalt gegen Frauen“.  Foto: privat

Im Blickpunkt14 |  



Treffsicher: Erfolgreiches Neujahrsschießen 2025
>> Anfang Januar feierte der Barleber 
Schützenverein mit dem traditionellen 
Neujahrsschießen einen erfolgreichen 
Start ins neue Jahr. Bei strahlender 
Atmosphäre und mit einem proppen-
vollen Vereinshaus erlebten rund 60 
Gäste und Schützen einen spannen-
den Wettkampftag, der auch Anlass 
für geselliges Beisammensein bot.
Dank der engagierten Unterstützung 
unserer Mitglieder wurde den Gästen 
eine umfangreiche Verpflegung gebo-
ten. Vom warmen Mittagessen bis zu 
liebevoll zubereiteten Snacks – ins-
besondere die Damen des Vereins 
glänzten hier mit ihrem Einsatz und 
wurden auf so manchem Schnapp-
schuss festgehalten. Zahlreiche 
Sponsoren sowie Vertreter des Ge-
meinde- und Ortschaftsrates folgten 
der Einladung, was die Bedeutung des 
Schützenvereins als wichtigen Akteur 
im Gemeindeleben unterstrich. Neben 
der spannenden Schießveranstaltung 
wurden in gemütlicher Runde Pläne 
für das kommende Jahr geschmiedet.
Das sportliche Highlight war das 
Schießen um den Neujahrspokal, bei 
dem die Teilnehmer je nach Alter und 
Geschlecht in vier Klassen eingeteilt 
wurden: Damen und Herren bis 50 
Jahre sowie Damen und Herren über 
50 Jahre. Die Sponsoren und Gäste 
zeigten dabei vollen Einsatz: Nach 
fünf Probeschüssen absolvierten 
sie zehn Wertungsschüsse mit dem 
Kleinkalibergewehr, sitzend aufge-
legt oder nach Wunsch auch stehend. 
Die Damen des Vereins schossen – 
je nach Altersklasse – stehend oder 
sitzend aufgelegt und zeigten mit 
20 Wertungsschüssen ihr Können. 
Bei den Sponsorinnen konnte sich 
Steffi Herrmann mit 85 Ringen an 

die Spitze setzen, gefolgt von Inga 
Kupsch mit 83 Ringen und Marti-
na Ondrecek mit 81 Ringen. Bei den 
Herren der Sponsoren triumphierte 
Thomas Krüger mit starken 90 Ringen 
vor Volker Ludwig und Edgar Appen-
roth, die jeweils 88 Ringe erreichten.
In der Klasse der Damen des Barleber 
Schützenvereins bis 50 Jahre sicherte 
sich Svenja Weinreich mit herausra-
genden 181 Ringen den ersten Platz. 
Ihr folgten Adeline Schwarz mit 171 
Ringen und Nicole Klimmek mit 161 
Ringen. Äußerst spannend ging es bei 
den Damen über 50 Jahre zu: Moni-
que Ferchland gewann hier knapp mit 
188 Ringen, nur einen Ring vor Mar-
tina Graeveling (187 Ringe) und Gabi 
Georg (186 Ringe).
Bei den Herren bis 50 Jahre trium-
phierte Lucas Herrmann mit 79 
Ringen vor Tino Klimmek (59 Ringe) 
und Clemens Meißner (48 Ringe). In 
der Klasse der Herren über 50 Jahre 
überzeugte Wolfgang Rost mit 89 Rin-
gen und ließ Heiko Höchel (81 Ringe) 
sowie Dirk Jenrich (77 Ringe) hinter 

sich. Einen besonderen Erfolg feierte 
zudem Tino Klimmek, der den Wan-
derpokal für die beste Zehn gewann, 
gestiftet von Dirk Jenrich.
Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, die durch ihre Unterstützung 
maßgeblich zum Erfolg der Veranstal-
tung beitrugen, sowie den fleißigen 
Händen des Barleber Schützenvereins, 
die mit ihrer Arbeit das Neujahrs-
schießen zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machten. Ebenso möchten 
wir dem Schützenverein Rogätz für 
die gute Betreuung bei unserem Vor-
schießen danken.
Nach der Siegerehrung klang der Tag 
in gemütlicher Runde aus. Gemeinsam 
stieß man auf ein erfolgreiches Jahr 
2024 an und blickte voller Vorfreude 
auf die kommenden Herausforderun-
gen und Veranstaltungen in 2025. 
Der Barleber Schützenverein bedankt 
sich bei allen Teilnehmern, Helfern 
und Unterstützern und wünscht ein 
erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr! 
(aa/Martina Graeveling/Schützenverein)

Die Siegerehrung fand im Vereinsheim der Schützen statt.  Foto: Schützenverein
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Im Blickpunkt

Elektromobil war Finderlohn für Brieftasche: 
>> Das Weihnachtsfest liegt mittler-
weile fast zwei Monate zurück. Die 
Geschenke sind verteilt, der Gänse-
braten verputzt und der Alltag hat 
wieder Einzug in die Familien gehalten. 
Nicht so bei Sabine K. Sie kann das 
Fest nicht vergessen und muss jeden 
Tag daran denken, was sie am 23. De-
zember beim Einkaufen in Barleben 
erlebte. Ein Unbekannter rammte auf 
dem Parkplatz von Edeka ihr Elektro-
mobil, zertrümmerte einen Blinker und 
hinterließ zusätzlich zahlreiche Risse 
im silbernen Lack. Doch anstatt zu 
warten, bis Sabine K. mit ihren Ein-
käufen aus dem Supermarkt zu ihrem 
Fahrzeug zurückkehrte, um die Ver-
antwortung für den angerichteten 
Schaden zu übernehmen, machte sich 
der oder die Verantwortliche davon 
und ließ die schwerkranke Besitzerin 
auf dem Schaden sitzen. Eine Repa-
raturwerkstatt bezifferte den Schaden 
auf 200 bis 300 Euro. Für viele mag 
das nicht viel Geld sein, für Sabine K. 
ist es eine Summe, die sie unmöglich 
aufbringen kann.
Sie leidet seit Jahren unter massivem 
Knochenschwund in den Füßen, kann 
sich nur noch mit Rollator oder mit 
dem Elektromobil fortbewegen. Arbei-
ten? Völlig unmöglich: „Ich habe keine 
Chance mit meinen 62 Jahren und Os-
teoporose", sagt sie. Seit Monaten ist 

K. krankgeschrieben, bekommt einmal 
die Woche ihre Verbände gewechselt. 
Seit dem vergangenen Sommer passt 
sie auch nicht mehr in normale Schu-
he, nur übergroße offene Sandalen 
sind möglich. 

Eine Aussicht auf Heilung oder zumin-
dest Linderung ist vergeblich, weiß sie: 
„Ich hatte 2017 einen schweren Unfall, 
bei dem ich mir den einen Fuß gebro-
chen habe. Dieser musste mit Platten 
und Schrauben stabilisiert werden. Als 

Dieses Elektromobil ermöglicht Sabine K., sich einigermaßen selbständig zu bewegen und am 
Leben teilzuhaben.  Fotos: Thomas Pfundtner

16 |  



Im Blickpunkt

Kontakt 

www.mhkammerjaegerdienstleistungen.de

Tel.: 0170/3529845 

E-Mail: mhkammerjaeger@web.de

Leistungen

Schädlingsbekämpfung
Umsiedelung von Wespen und Hornissen
Vogelabwehr 
Tatort-/Unfallreinigung

Ihr Kammerjäger für die Region
MH Kammerjäger-Dienstleistungen - Marvin Hollenbach (geprüfter Schädlingsbekämpfer/Tatortreiniger)

die Osteoporose begann, war klar, dass 
wenig zu machen sein wird."
Viel Geld hat Sabine K. nicht zur Ver-
fügung, hangelt sich gerade so durch. 
Umso größer war der Schock einen 
Tag vor Weihnachten. „Als ich sah, 
was passiert war, brach für mich eine 
Welt zusammen, denn ich wusste so-
fort, dass es teuer wird."
Nun werden Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, fragen, wie sich Sabine K. über-
haupt ein Elektromobil leisten kann, 
kosten diese doch für gewöhnlich 
mehrere tausend Euro. Unter nor-
malen Umständen wäre dies für die 
ältere Dame überhaupt nicht finan-
zierbar. Doch ein Glücksfall verhalf ihr 
zu dem Gefährt. 
Lassen wir Sabine K. erzählen: „Im 
Juni 2024 fand ich an einer Bushalte-
stelle eine Brieftasche mit sämtlichen 
Papieren des Besitzers. Damit nicht 
genug – sie war auch prall gefüllt mit 
Geld. Mindestens viertausend Euro."
Da wäre bei so manchem die Versu-
chung möglicherweise groß gewesen, 
das Geld zu behalten und dann die 
Brieftasche mit den Papieren in einem 
Briefkasten zu entsorgen. 
Doch das tat Sabine K. nicht: „Ich 
bin ein ehrlicher Mensch, an so etwas 
habe ich keinen Moment gedacht." Die 
kranke Frau besorgte sich die Telefon-
nummer des Besitzers und informierte 
ihn umgehend über ihren wertvollen 
Fund. 
Finderin und Verlierer kamen ins Ge-
spräch, plauderten über dies und das. 
Natürlich wollte der Inhaber einen 
Finderlohn zahlen, nur, wie viel? Als 
Sabine K. von ihren Problemen mit 
den Füßen erzählte, kam dem Mann 
eine Idee: „Wissen Sie, meine Mutter 
besitzt ein Elektromobil. Doch jetzt 

muss sie leider in ein Pflegeheim. Ich 
weiß nicht, was ich mit dem Gefährt 
machen soll. Wäre das ein gerechter 
Finderlohn für Sie?"
Sabine K. konnte ihr Glück kaum fas-
sen: „Ich wusste gar nicht, was ich 
dazu sagen sollte, konnte mich ein-
fach nur freuen. So etwas hätte ich 

mir nie in meinem Leben leisten kön-
nen. Ich war überwältigt."
Damit nicht genug: Ihr Vermieter er-
klärte sich bereit, der Seniorin für 
zehn Euro im Monat, einen Stellplatz 
zur Verfügung zu stellen. Seitdem 
fuhr Sabine K. zum Einkaufen, zum 
Arzt, zu Freunden oder zu den Treffen 
im Heimatverein – bis eben der Un-
bekannte den „silbergrauen Flitzer" 
demolierte. 
Seitdem ist Sabine K. wieder 
ausschließlich auf ihren Rollator an-
gewiesen, braucht zum Beispiel bis zu 
ihrer Ärztin, um sich die Füße neu ver-
binden zu lassen, fast eine Stunde.
Besonders problematisch für sie: das 
Einkaufen. Das Elektromobil bietet 
eine Menge Stauraum, um die Le-
bensmittel unterzubringen. Freunde 
unterstützen die Seniorin mittlerweile 
beim Einkaufen und bringen Benö-
tigtes mit, „aber das kann doch kein 
Dauerzustand sein", sagt sie. „Ich 
möchte anderen nicht zu Last fallen."  
Aufgeben ist aber für Sabine K. keine 
Option. Seit Jahren verdient sie sich 
bei Barleber Veranstaltungen als Klo-
frau etwas hinzu, zum Beispiel beim 
Maibaumaufstellen. „Das Geld muss 
ich nun sparen, bis ich die Reparatur 
zusammenhabe. Das wird bestimmt 
eine ganze Weile dauern. Ich gebe 
nicht auf, denn wer nicht kämpft, hat 
schon verloren!" Eine bewunderns-
werte Einstellung. 
Sollte sich in Barleben oder darüber 
hinaus jemand finden, der Sabine K. 
helfen kann, das Elektromobil zu re-
parieren, vermittelt das Team des 
Mittellandkuriers gern den Kontakt. 
Melden können sich Helferinnen oder 
Helfer unter der Telefonnummer 
0160/416 06 39. (tp)

Sabine K. zeigt den Schaden an ihrem 
Elektromobil, dessen Beseitigung sie selbst 
nicht bezahlen kann. Der Blinker ist kaputt 
und die Verkleidung mit dem silbernen Lack ist 
gerissen. 

Trauriges Weihnachten für ältere Barleberin
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Kennen Sie Ihre Heimat?

>> Wieder haben viele Leserinnen und Leser an un-
serem  Bilderrätsel teilgenommen. - Das Bild zeigt ein 
nördliches Fenster des Hauptgebäudes zum Gebäudekom-
plex am Breiteweg 147.
Die Überraschung vom Heimatverein hat Frau Karin Stür-
mer aus Barleben gewonnen. Herzlichen Glückwunsch! 

Kleiner Blick in die Vergangenheit
Eine Familie Koch erwarb das Grundstück 1757. Im Jahr 
1775 wurde mit der Bebauung in Form eines typischen 
Vierseithofes begonnen. Dies bedeutet, es wurden Ge-
bäude zu Wohnzwecken aber auch Ställe, Schuppen und 
Scheunen errichtet. In dem großen Gebäude direkt an der 
Hauptstraße, im sogenannten „Herrenhaus“, wohnte und 
lebte die Familie. Die Familie Koch betrieb Landwirtschaft, 
insbesondere den Rübenanbau. 
Dazu bewirtschaftete sie mit vielen Knechten und Mägden 
Felder, die sich westlich hinter der Abendstraße befanden. 
Nach dem 2. Weltkrieg wurde die Familie Koch enteignet. 
1952 errichtete man in einem Teil der einstigen Stallanla-
gen eine staatliche Apotheke, die 1991 privatisiert wurde. 
Bis zur Wende war im „Herrenhaus“ der Sitz der Konsum-
verwaltung untergebracht und die Nebengebäude nutzte 
die GHG. Nach der Wende erwarb die Gemeinde das un-
genutzte Objekt und fügte mit straßen- und hofseitiger 
Fassade aus Bruchsteinmauerwerk die Mittellandhalle ein, 
die 2004 eingeweiht wurde. 
Auch das Herrenhaus wurde saniert und beherbergte eine 
Zeitlang das Gymnasium „Pierre Trudeau“ sowie einen Teil 
der Klassen aus der Gemeinschaftsschule Barleben. Spä-
ter zog ein Unternehmen ein. Zurzeit erfährt das Gebäude 
einen erneuten Umbau zum Ärztehaus. 

Kennen Sie Ihre Heimat?
Nun geht es in die nächste Runde: Wissen Sie, wo 
dieser Baum steht?
Ihre Lösung werfen Sie bitte mit Ihrem Namen, An-
schrift, Telefonnummer und Ihrer E-Mail-Adresse in 
den Briefkasten vom Heimatverein (Breiteweg 50 in 
Barleben) bis zum 15. Februar ein. Unter allen rich-
tigen Einsendungen wird die Gewinnerin oder der 
Gewinner mittels Los (ohne Gewähr) ermittelt; zu ge-
winnen ist eine Überraschung vom Heimatverein.

Fotos aus den 
O r t s c h a f t e n 
erwünscht
Noch ein Hin-
weis: Wir bitten 
alle Vereine in 
den Ortschaften 
der Einheitsgemeinde, sich an dieser Aktion zu beteili-
gen - denn in allen drei Ortschaften gibt es jede Menge 
Sehenswertes! 

Schicken Sie uns Detail-Fotos aus Ihrem Ort und teilen 
uns mit, was gesucht wird. Am besten per E-Mail an: 
tpfundtner@me.com. Wir freuen uns auf viele tolle 
Ratefotos und reichen das Rätsel dann an die Leserin-
nen und Leser des Mittellandkuriers weiter!  (tp)

18 | Im Blickpunkt



Bekanntmachung zur
Bürgermeisterwahl 2025
Bekanntmachung des Wahltages und des Stichwahltages für die Wahl zum 
hauptamtlichen Bürgermeister für die Gemeinde Barleben

Auf der Grundlage des § 6 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
27. Februar 2004 (GVBl. LSA S. 92) BS LSA 2020.13, zuletzt geändert durch § 1 Zweites ÄndG vom 25.10.2023 
(GVBl. LSA S. 590) gebe ich hiermit den 
gemäß § 44 Abs 1a und Abs. 2 KWG LSA von der Kommunalaufsichtsbehörde bestimmten Termin zur Wahl des 
hauptamtlichen Bürgermeisters (m/w/d) für die Gemeinde Barleben bekannt: 

Wahltag:  Sonntag, 25. Mai 2025 
     in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr 

Stichwahltag: Sonntag, 08. Juni 2025 
    in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr.

Öffentliche Stellenausschreibung

Gemäß § 63 (2) des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vom 17.06.2014 (KVG LSA GVBL S. 
288) in der derzeit gültigen Fassung wird hiermit die Stelle 

des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin

der Gemeinde Barleben öffentlich ausgeschrieben. 

Der Bürgermeister/die Bürgermeisterin wird für die Dauer von sieben Jahren gewählt und in das Beamtenverhältnis 
auf Zeit berufen. Die Amtsperiode beginnt am 12. Juli 2025. Das Amt ist gemäß Kommunalbesoldungsverordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt in die Besoldungsgruppe A 15 eingestuft. 

Die Gemeinde Barleben mit den Ortschaften Ebendorf, Barleben und Meitzendorf und ihren ca. 9200 Einwohnern ist 
nördlich der Landeshauptstadt Magdeburg gelegen und verfügt als attraktiver Wirtschaftsstandort über eine hervor-
ragende Infrastruktur.
Der Bürgermeister/die Bürgermeisterin ist Leiter/Leiterin der Gemeindeverwaltung und Dienstvorgesetzter von 
rund 160 Beschäftigten, die in der Verwaltung und in den nachgeordneten Einrichtungen wie Kindertagesstätten 
und Schulen tätig sind. Er/Sie vertritt und repräsentiert die Kommune nach außen. Gesucht wird eine engagierte, 
verantwortungsbewusste, zielstrebige und führungsstarke Persönlichkeit mit überdurchschnittlicher Leistungs- und 
Einsatzbereitschaft, die in der Lage ist, gemeinsam mit den Vertreter/innen der gewählten Gremien, den Vertreter/
innen des bürgerschaftlichen Engagements sowie der Wirtschaft die Entwicklung der Gemeinde Barleben zu fördern 
und die Verwaltung bürgernah, leistungsorientiert und wirtschaftlich zu führen.
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Die wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Barleben wählen in direkter Wahl am Sonntag, den 
25. Mai 2025 den Bürgermeister/die Bürgermeisterin.
Erreicht kein Bewerber/keine Bewerberin mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen, wird am 08. Juni 
2025 eine Stichwahl zwischen den beiden Bewerbern/Bewerberinnen mit der höchsten Stimmzahl durchgeführt. 

Wählbar gemäß § 62 Abs. 1 des KVG LSA sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und Staats-
angehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die am Wahltag das 21.Lebensjahr, aber noch nicht 
die Altersgrenze nach § 39 Abs. 1 S. 1 des Landesbeamtengesetzes (LBG LSA) vollendet haben und die Gewähr 
dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und 
der Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt eintreten. Die Bewerber dürfen nicht nach § 40 Abs. 2 KVG LSA von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sein oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter verloren haben. Dies gilt auch für Staatsangehörige anderer Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union, wenn ein derartiger Ausschluss oder Verlust nach den Rechtsvorschriften des Staates besteht, dessen Staats-
angehörigkeit sie besitzen. 
Bewerben sich Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, so haben sie mit der Bewer-
bung um das Amt des Bürgermeisters eine Versicherung nach dem Muster der Anlage 8b der Kommunalwahlordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vorzulegen. 

Nach § 30 Abs. 3 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) muss eine Bewerbung für die Wahl 
zum Bürgermeister/ zur Bürgermeisterin von mindestens einem Prozent der zur letzten allgemeinen Neuwahl der 
Vertretung Wahlberechtigten, jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberechtigten des Wahlgebietes persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein. Bewirbt sich der Amtsinhaber erneut, so ist er von der Beibringung von Unterstüt-
zungsunterschriften befreit. Für Bewerberinnen und Bewerber die durch eine Partei oder Wählergruppe unterstützt 
werden, gilt die Regelung des § 21 Abs. 10 KWG LSA entsprechend, wenn für die Bewerberinnen und Bewerber eine 
Unterstützungserklärung in einem Verfahren nach § 24 KWG LSA abgegeben wurde. Ein gemeinsamer Bewerber 
nach § 30 Abs. 2 Satz 2 KWG LSA bedarf keiner Unterstützungsunterschriften, wenn mindestens für eine der be-
teiligten Parteien oder Wählergruppen § 21 Abs. 10 KWG LSA zutrifft.

Auf die Hinderungsgründe gemäß § 62 Abs. 2 KVG LSA wird hingewiesen. 

Alle für die Bewerbung notwendigen Unterlagen können kostenfrei von der Gemeindewahlleitung unter der unten 
angegebenen Anschrift oder über wahlen@barleben.de abgefordert werden. 

Aussagefähige Bewerbungen sind schriftlich unter Angabe von Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Ge-
burtsdatum und Anschrift der Hauptwohnung bis zum 18. März 2025, 18:00 Uhr, an folgende Anschrift zu richten:

Gemeinde Barleben
Gemeindewahlleitung
Ernst-Thälmann-Straße 22
39179 Barleben
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Druckerei Fricke - mein Drucker!
Ihr Partner für geschäftliche und

private Drucksachen!
Langer Weg 67

39112 Magdeburg
Telefon 0391 622 57 00

e-mail: mail@mein-drucker.info
www.mein-drucker.info

 

 

 

. . . mein Drucker!
 

 

 

 

Ein netter Gruß im Briefkasten 

zaubert uns ein Lächeln ins Gesicht! 

Viele wissen das. Rund 147 Millionen 

versendete Postkarten pro Jahr hat 

die Post zuletzt gezählt. 

Print macht Freude

Quelle: Deutsche Post DHL Group

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir fertigen vom Wandkalender, 
über Schreibtischkalender, bis hin 
zum Taschenkalender alles im 
eigenen Haus, schnell und in hoher 
Qualität.
Wir drucken für privaten Bedarf 
ebenso wie für den geschäftlichen.

Sie möchten Ihre Kundschaft grüßen 
und Ihr Unternehmen in der Gemeinde 

Barleben bekannter machen? 
Unter Telefon 0178 / 212 33 98 

helfen wir Ihnen weiter.
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Neujahrsbesuch und Gedenken in Wittmund
>> Auf Einladung von Rolf Claußen, 
Bürgermeister der Barleber Partner-
gemeinde Wittmund, nahm  eine 
Delegation aus Barleben traditionell 
am dortigen Neujahrsempfang Mitte 
Januar teil. Unter der Leitung von 
Dieter Montag, dem Vorsitzenden des 
hiesigen IDOL-Vereins, waren Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr, des 
Schützenvereins und des Heimatver-
eins (Foto rechts) mitgefahren, um 
Barleben als Gemeinde vor Ort wür-
dig zu vertreten. 
Außerdem war dies eine gute Gele-
genheit für die Barleber Vereine, mit 
Vertreterinnen und Vertretern der 
Wittmunder Vereine in regen Aus-
tausch zu treten und Termine für 
gemeinsame Treffen und Vorhaben 
in beiden Gemeinden - Barleben und 
Wittmund - festzulegen. 
Da Barlebens Gemeindebürger-
meister Frank Nase nicht mit nach 
Wittmund kommen konnte, hatte die 
Delegation aus Barleben herzliche 
Neujahrsgrüße und die besten Wün-
sche für ein erfolgreiches 2025 von 
ihm mit im Gepäck. 
Dieter Montag berichtet vom Besuch 
in Wittmund: „Besonders bewegend 
waren für uns die brennende Erin-
nerungskerze im Gedenken an das 

Attentat auf dem Magdeburger Weih-
nachtsmarkt und die Neujahrsrede 
von Pastor Thomas Thiem. Er ging mit 
schlichten Worten auf den fürchterli-
chen Anschlag ein und sprach allen, 
die so nahe an den Geschehnissen 
wohnen und jenen, die betroffen sind, 
sein Mitgefühl und das aller Bewohne-
rinnen und Bewohner von Wittmund 
aus." Pastor Thiem bat auch noch alle 
Anwesenden, sich von den Plätzen zu 
erheben – für eine Schweigeminute 
im stillen Gedenken an die Opfer des 
Anschlags.  (tp)

Vertreterinnen und Vertreter aus Barleber Vereinen waren beim Neujahrsempfang in Wittmund (Foto 
oben). Dort erinnerte auch eine Kerze an den Anschlag auf den Magdeburger Weihnachtsmarkt (Foto 
unten. Foto: IDOL e. V. 

Im Blickpunkt

Jetzt schon an  
die Ostergrüße 
denken!

Sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz, 
um Ihren Kunden 
und Kundinnen 
frohe Ostern 
zu wünschen! 
 
Kontaktieren Sie 
uns für weitere 
Informationen
unter Telefon
0178 / 212 33 98.
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Barleben · Breiteweg 47 · 039203/ 51 87 90

Hörgeräte, die in jeder Situation überzeugen.

Barleben Barleben  Breiteweg 47  Breiteweg 47 

Hörgeräte, die in jeder Situation überzeugen.

nur 499€
Eigenanteil pro Hörgerät für gesetzlich Versicherte mit 
Anspruch. Die gesetzliche Zuzahlung pro Gerät beträgt
10€. Privatpreis SYPATICO IF 8.4 - 1200€.

SYMPATICO

IF 8.4

· 8 Kanäle
· Li-Ion Akku
· App Steuerung
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Sie möchten Ihre Kundinnen und Kunden grüßen und Ihr Unternehmen 
in der Gemeinde Barleben bekannter machen? 

Unter Telefon 0178 / 212 33 98 helfen wir Ihnen weiter.

Breiteweg 109 • 39179 Barleben •  Telefon 039203 75989-0 • info@stb-naehrlich.de • www.stb-naehrlich.de

• Rechnungswesen • Digitalisierung inkl. Verfahrensdokumentation • Betriebswirtschaftliche Beratung
• Steuerberatung inkl. Vermögenssicherung • Nachfolgeplanung


